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, ^ - ^ Nr. 185.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht, daß in der Exe»
cutionssache der l. k. Finanzprocuratur
Laibllch uom. des hohen Aerars und Grund-
entlastungsfondes die mit Gescheide vom
8. November v . J . , Z. 4431, auf den
18. Iiinner und 19. Februar d. I . ange.
ordnetm executive« Feilbietungen der im
Grundbuche Kreutz Urb.-Nr. 936, 980
und 983 vorkommenden, dem Franz Mur»
nik von Podmil Nr. 12 gehörigen Rea-
litäten als abgehalten erklärt worden, und
wird nunmehr nur zu der dritten, auf den

2 1 . M l l r z b. I .

angeordneten executive« Feilbletung mit
dem Anhange geschritten, daß hiebei die
Realität auch unter dem gerichtlich erho«l
denen Echzhwetthe dem Meistbietenden
ymtangtyttien werben wird.

Iännei 1 8 ? 3 . ^ ^ ^ ^ " « " !

(293-1) ^ ^ ^218.

Recitation.
Vom k. l. Bezirlsgerichte Laas wird,hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob Za.!
lar von Schiuze die mit dem Bescheide
vom 30. November 1871, Z. 5466, auf
den 13. März d. 3. angeordnete Relici.
tation der vom Thomas Bregar von
Schiuze erstandenen Realität des Andreas
Beüai von Hruslarje Zud Urb.-Nr. 251/
245 aä Grundbuch Nadlisel mit dem
voiigtn Bescheidsanhange auf den

26. M ä r z 1 8 7 3 ,

vormittags 9 Uhr !n der Amtslanzlei,übertragen.

^ K. l. Bezirksgericht Laas, am 12tenM r z 1872.

^ - Y ^ Nr. 460.

Meassumierullg
erecutiver Feilbietung.
."VN dem l. k. Bezirlsgerichte Wippach

wlrd hiemit bekannt gemacht:
Die mlt dem Bescheid vom 24. Au-

gust 1872, Z. 3746. auf den 14. No.
vcmber 1872 angeordnete und sistierte
°""te und d r i ^ executive Feilbietung der
oem Johann Tomazii von Slapp Nr. 12
N ^ ' ^ > Grundbuche uä Herrfchaft
W Ppach ^ m . X X I , p2F. 183 und 186
und p ^ . 4 3 ^ Slapp vorkommenden!
A ° l l l ° t wird reasfumiert und zu deren!
Vornahme die Tagfahuny auf den

22. M ä r z und
,.m ° " ? 2 - A p r i l 1 8 7 3 ,
f«n.l.l ^ vormittags in dieser Gericht«,
räumt ^ " " ^ " ^ " " Anhange anbe-!

Jänner ^ 8 7 3 ^ " ' ^ ^ ^ ^ " ^ ' ° " ̂ ^ "
^M^) Nr?5?467

Executive Realitäten-
Versteigerung.

f l e t s c h

v , ^ l'i über Ansuchen der l. l. Finanz-
U uratur in Laibach die exec. Fe.lbil-
hön'a.!" ^ ' ^""e.nde Nlederdorf ge-
N , 7 ' »"lchtlich auf 19.200 fi. 0. W.
^ theten Blsitzrechte bm.llig'et, und
wnasV"c ' " " Vornahme drei Feilbie-
auf h^^ '^ungen und zwar die erste

jedesmal v ° ^ . ^ ° ' ^ ^ '
vor diesem ^ ° ^ " ° " ^0 bis 12 Uhr

"«'em Gerichte, mit dnn Veisatze

angeordnet, baß die Pfandobjecte bei der,
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den SchätzungSwerlh, bei der
dritten Feilbietuna aber auch unter dem-
selben an den Meistbietenden gegen so-
gleiche Barzahlung werden hintangcgeben
werden.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch, am
26. Dezember 1872.

(441-1) " ' N r 7 b 6 5 .

Sistierunst
ezecntiver Feilbietung.

I m Nachhange zum diesgerichtlichen
wdicte vom 16. September 1871, Z.3144,
wlrd bekannt gemacht, daß die auf den
^ März, 3. April und 5. M m l. I .

> angeordneten Feilbietungen der dem Franz
^aUano von Seisenberg gehörigen, im

i ^rundbuche der Herrschaft Seisenberg »ub
Nclf-Nr. 1 1 ' / , und 704'/ , vorkommen,
oen Realitäten bis auf weiteres Anlangen
ststiert worden sind.

K. l. Bezillsgerzcht Seisenberg. am
18. Febtuar 1873.

(^^^1) Nr. 5683.

Neasiumierung dritter erec.
RealitäteN'Velfteigeluna.

Vom l. t. Bezirksgerichte Senosctsch
wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz,
procuratur in '̂aibach in die Reassumie.
rung der dritten exccutioen Feilbietung der
dem Glas Hoiael von Senosetsch gehij.
"gen, gerichtlich auf 2770 fl. geschützten
Mealltät Urb.-Nr. 45, Reclf.-Nr. 23 2(i
Herrschaft Senoselsch bewilliget und hiezu
t'ne FeilbietungS-Tagsatzung, und zwar
aus oen

. ^ 28 . M ä r z 1 8 7 3 .
^ " ! " a « e von 10 bi« 12 Uhr in der
w«lcht«l<mzlei, mlt dem Anhange an-

geordnet worden, baß die Pfandrealitüt
bei dieser Feilbietung auch unter dem Schü'
hungSwerthe hintangegeben werden wild.

Die Licitalions.Gebingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen der
Licilations'Eommission zu erlegen hat, so
wie baS SchützungS'Prolololl und der
GrundbuchSeftracl können in der dicsge-
richtlichtn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
Dezember 1872.

(409-1) Nr. 6386.

Erinnerung.
Vom dem l. l . VezirlSaerichte Mottling

wird dem unbekannt wo befindliche» Vo-
renz Pa i i i von Slrellovic Hs.»Nr. 11
hiermit erinnert:

Es habe Josef Simonilsch von Wein-
berg wider denselben die slaqe n»s Zah-
lung schuldiger 60 ft. c. 8. o. nud r»ray3.
!4 . September 1872, Z. 638«. hi.ramls
eingebracht, worllber zur summa, ischen
Verhandlung die Tagsahung auf den

86. M ü r z 1 8 7 3 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem Nnhanae des
ß 18 des summarischen Verfahren« an^e«
ordnet und dem Geklagten wegen frixes
unbekannten Aufenthaltes Mmhial» M « '
qaj von Semilsch our^tor »ä aetum auf
seine Gefahr und Kosten be»lclll wuroe.

Dessen wird de,selbe zu dem Vnde
verständigel, baß er allenfalls zu rechtrr
Zeit selbst zu erscheinen ober sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
namhaft zu machen habe, widriaens diese
RcchtSsllchs mit dem aufgefüllten culktor
bä »etum Verhandeltwerden wlrd.

«. l. Bezirlsatticht Mvt t l ing , am
14. September 1872. "



«zo
Um a l iMlg ln Misvclstaübuisscn uarzulitll-

gtn, beehre ich mich hienül unjli»eigen, das; ich
mein uutcv der Firma , I> l I ^ t > « ^ I ' hm-
ttr der ssran^islanellirche disher l>ell>fbeiics /^n
»trelol»«!'-. sellilämzl«»'' u»d fllsll^ssen lle
«olläN noch immer ulilcr dcr allen Firma im
alten Locale fortbetreibe.

(417—3) Achtunqsvoll

einstöckig, aus 7 Zimmern mit Zugehür
bestehend, sammt Garten wird billig ver.
lauft. (442—2)

Äubkunfs crthcilt das Annoncen-,
Vureau 'N ^nibacl», Hauptplatz 3 l3

Mit «<MU > ^ « , als Preis ciuts Ori«<-i
nur « V ^ 5 « ^ « « ual^ses sind zu ssf.^

winiien:

U»W Ducattn !
effectiv in Gold. !

Ditft Lottrrle enchätt außerdem Treffer von
20O, 2 0 0 , 100, 100 vncHtvu, 400 8U-
l»«v8ul6«li, 3 Vr ißüiHl-^ret l i t ia»« ui»6

^«n«tim6«, zusammen ^

Di».' H eduttst erfolgt am

«»user von 5 i.'ostu erhalln, 1 Vo« gratis,
Vei geneiqten auswärtigcn Nllftrügcn wird nm
«(fällige «Klnsenduug des Vetrages. sowie mn
Viischlichung von 30 lr. slir Zusendui,,, der

Liste seinerzeit ersncht, (185-6)
^«ol,8v!«tul»v «lvs l i . k. pl-lv. ^ienv,- «anöol,-

banll, vorm. 5ob. v . SoUivQ,
j M " 13. ^ V t « ? n , Graben l3 " M G

z M - Diefc Lose sind auch zu haben bei

Jot). Gv. Wutscber hier.

Gin

MM A
(418-2) i n Unter l ra in ,

M i Stunden von ^aibach entfernt, an ^
der Reichsstruße und in der Mhe dcr«
projectiett.l, Eiscnbaht' Laibach-Karlstadt!
geleacn, besllhc^d aus Schloß, Wiith-^
fchaftsgcbäude!', W Joch Grundstücken l
und ciner ncuerbauteli M'.hlmühle wird!
unter billigen Bcdinanissen verlauft. !

AuSlunft ertheilt das /U»no,»«<,»,»»
N n ^ O » u in Laibach, Hciuplplatz 313.

Uoltation.
Von der Gutsverwaltnug Ul»o, l -näker» ,

kur^r in Etcicrmcnt wild bclanut gemacht, daß ^
am (323-3) ^

WM- 3. März 1873 "MW !
von »̂ Uhr uormillags an gefangen im T c h l o i l ' !
lcUcr zu OI»«?rrll<lk«rx!»urU, zwcicinhall)
Wc^sililidcn von dcr Si!dbah»sta!lon Spiülscld ^
rütfcntt, 1560 Eimer alle Weine aus 5eu Jahr- ^
gängrn 1,^2^, 30, 47, 63, 66 bis 1872 m i t '
uud ohuc Fässer aus dcu Wein gcbirgcn von
Radler«burg und Luttenberg öffentlich versteigert i
«erde«. !

Am Licitalionstllge ist eine lOperc. Angabc, l
die Restzahlung aber bci dcr Weiuabfuhr, welche
binnen 0 Wochen vom Erstehungstage au zu
geschehen hat, zu erlegen. !

Gutsuerlvaltung öbe r r«» .6 I l e r»du l ' 6 , den!
10. Jänner 1673. !

(172—2) Nr. 4695.

Executive
Realitäteuversteigermlg.

Die dem Johann Stuckt von Ober»
zata Nr. 9 gehörige, im Grunoliuche Out
Vmuk »ud Urb. Nr. Itt und 9, l om . I l l , ^
Fol. 116, 1'om. I I I , Fol. 127 vorlom. ^
mende, gerichtlich auf 290 fl. gefchäßte
Realität sselangt poto. 69 si. 53^/, lr. am'

18. M ä r z ,
18. A p r i l und
16. M a i 1 8 7 3 , >

iedetzmal vormittags 10 Uhr, hiergerichtS
zur ekeculiven Versteigerung,

K. t. Vezillsgericht Tschernembl, am
10. August 1872. '

gcgcll gulc Bcrziüsulici imd Sicherst ll l l! i j i wer
den aufzunehmen gesucht. Geneigte Anträge wol-
len untcr „ l V v . Issi. 2 0 0 " a» die Expedition
dcs Blattes abgegeben werden. <448 - 1 )

(405—3) 3tr.^235.

Culütorsbestellung.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

werth wird bekannt gemacht:

Es sei über die Wechselklage des Herrn
Adolf Gustin von Rudolfswerth, durch
Herrn Dr . Stedl, Klägers, gegen die
Frau Franziska Pavnovic m Tscher-
nembl, Geklagte, wegen der Wechsel-
forderung von 274 f l . 35 kr. sammt
Anhang der Zahlungsauftrag vom
3. September 1872, Z. 1144, er-
gangen, welcher jedoch der Geklag-
ten wegen ihres mittlerweile erfolgten
Todes nicht zugestellt werden konnte,
daher eine Ausfertigung des gedachten
Zahlungsauftrages über weiteres An-
suchen des Herrn Klägers äu pilly«.
10. l. M . , Z. 235, dem dem Ver-
lasse unter Einem bestellten Curator
Herrn Dr . Rosina zugestellt worden ist.

Dessen werden die Berlaßanspre-
cher wegen allfälliger Wahrung ihrer
Rechte verständigt.

Rudolfswerth, am 11. Febr. 1873.

(379—3) Nr. 691.

Executive Fahrnisse-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichtc kaibach
wird bekannt gemacht:

(5s sei über Ansuchen der Han-
delsfirma Baza <k Comp. in Trieft
die executive Feilbietung der dem Herrn
Gustav Stedry, Handelsmann in Lai-
bach, gehörigen, mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten und auf 1108 si. ge-
schätzten Fahrnisse, a ls: Gewölbs-
einrichtlmg und Spezereiwaren bewil-
liget und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, die erste auf den

4. M ä r z
und die zweite auf den

1 8 . M ä r z 1 8 7 3,
jedesmal 9 Uhr vormittags im Ge<
wölbe auf der Wieuerstraße, mit dem
Beisatze angeordnet worden, daß die
Pfandstücke bei der ersten Feilbietung
nur um oder über den Schätzungs-
werth, bei der zweiten Feilbietung
aber auch unter demselben gegen so-
gleiche Bezahlung und Wegschaffung
hintangegeben werden.

Laibach, am 8. Februar 1873.

(166-3) Nr^274.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Tschcrnembl
wird belannt gemacht:

Es sei ilber Ansuchen der Anna Krische
verehelichte Beni die executive Feilbietung
der dem Johann llrischc von ftrupp ge-
hörigen, gerichtlich auf 760 fl. geschätzten,
im Grundbuche aä Gut Smut 8ul) Urb.-
Nr. 139 und Rctf..Nr. 121 vorkommen,
den Realitäten bewilliget und hiezu drei
Feilliietungs-Tagsahungen, und zwar auf
den

12. M ä r z ,
16. A p r i l und
16. M a i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr
in der Gecichtslanzlei, angeordnet worden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am
26. September 1872.

(394-2) Nr. 744.

Guratolsbl'stellllllss.
Vom l. l. BczitlSclclichtc Krainlmrg

wird l'̂ sannt cnmacht, daß auf Ansuche»
des Gregor Mol l von Nuvu, bereit zu
l'lvica, Bezirk ^ack, die Einleitung des Ver«
fahrcns zur Todeserklärung dcs am Uten
November 1775 zu Rupa Haus.Nr. 18
geborenen, seit seinem 20. Lebensjahre
verschollenen Martin Mol l bewilliget und
Herr Dr . Mencinger. Aovocat in Kram»
bürg, zum Curator bestellt wurde.

Martin Mol l wird daher aufgefordert,

l i i n n c n E i n e m J a h r e i

von der ersten Einschaltung dieses EdicteS
an entweder vor oicsem Gerichte zu er-
scheinen odcr dasselbe oder dm bestellten
Curator von seinem ̂ evcl, und Aufenthalts-
orte in Kenntnis zu setzen, widrigenfalls
nach Ablauf obiger strist über neuerliches
Ansuchen zur Todcsc,llärung geschritten l
würde

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
8. Februar 1873.

( 3 8 9 - 2 ) Nr. 235.

Erecutive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des l. t, Slcuer-
aintes hicr die exec. Versteigerung der dem
Barlclmä Malenöel von ssreithof gchd'
rigen, gerichtlich a>»f 145 fl. geschätzten, im

' Grundbuche Höflein »ud Urb. - Nr. 380,
Rclf..Nr. 380, Einl.>Nr. 427 vorlom-
menden Realität bewilliget und hiezu drei
FeilbietungS»Tagsatzungen, und zwar die,
erste auf den

13. M ä r z ,
die zweite auf den

16. A p r i l
und die dritte auf den

16. M a i 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
HiergerichtS, mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die PfandrcaUtät bei dcr ersten ^

l,und zweiten Feilbietung nur um oder über,
t den Schätzungswerth, bei der dritten aber ^
- auch unter demselben hintangegeben werden ,

wird. !
Die LicitatiouS'Bedingnisse, wornach!

insbesondere jeder Licitant vor gemach- >
le:n Anbote ein lOperc. Vadium zu han»!
den der Licilaticmscommission zu erlegen!
hat, sowie das Schätzungsprototoll und
der Orundbuchsextract können in der dies-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
!5 Jänner 1673.

(390—2) Nr, 236.
Erecutive z

Realitäten-Versteigerung.
Vom t. t. Bezirksgerichte ssralnburg!

wird bekannt gemacht: !
Es sei über Ansuchen des t. t. Steuer«!

amtcS hier die executive Versteigerung der ^
dein Gcorg Zalosnit gehörigen, gerichtlich
auf 40 fl. geschätzten, im Grundbuche Neu-!
lnartil Urb.<Nr. 177, Eiul.-Nr. 132 M o .
schuldigen l. f. Steuern pr. 12 ft. 23 lr.
bewilliget und hiezu drcI Feilbiclungs«Tag.
satzungcn, und zwar die erste auf den

15. M ä r z ,
die zweite auf den

17. A p r i l
und die dritte auf den

17. M a i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
Hiergerichts, mit dem Anhange angeord-
net worren, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über den Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird. !

Die LicitalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc Vadium zu Handen
der LicitationS-Eommission zu erlegen hat,
so wie daS SchätzungS.Protololl und dcr
Orundbuchsextract können in der diesge»
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
Ibten Jänner 1873.

(376-3) M. lW

Reassttmierullj, drillel
ezec. FeilbietllNg.

Vou' l . l. Bezirksgerichte IdM ""
b c lau ll! j>e macht: .

Es sei über Ansuchen der l. l. tl"«"
procuratur ^aibach die ReassumierM^«
dritten erec. Realfeilbietung der dw
mon Trcun v°n Godowitsch M ^
im loitscher Grundbuch« nul) Urb'. ^
mcr 25^Mi> vorkommenden RcM« z
Godowitsch bewilliget und die VolM .
derselben auf den ^

2^ . M ä r z l « 7 3 ,
vormittags 9 Uhr hicrgerichls, «nit ^
Beisätze angeordnet, daß dick ""^
bei der geduchtcn Tagfcihrt a"°» . ,
dem SchiitzunBwerlhe per 1 ^ ^ ^ ,
den Meistbietenden hilttan^actitN ^ '

DaS SchätzmigSprotololl, dec^ ^
buchsertract uud die ̂ icilaiiol'sbedH.
können hiergcrichts in den »etM
Amtsstunden cingesehen wcrdi». ^

K. k. Bezirksgericht Idria. <«"
Jänner 1873. ^ ^ >
(391-2) " "Nl .^

Erecutive
Realitätell-VerstciB5

Vom l. l. Bezirksgerichte ^
wird belannt gemacht: 5/

(5S sei über Ansuchen deS l. l ' ^
amtes hier die exec. Versteuerung ̂ /
Johann Pcrne von Michelstetteli sH
gerichtlich aus 7 l2 fl. «0 lr. ^
im Grundbnchc Michelslctlcn «u^
Nr. 694 vorkommenden Rcalltä!"'
und hiezu drei Feilbietlmgs-Tag!"
und zwar die erste auf den

- 17. M ü r z ,
die zweite auf den

18 A p r i l
und die dritte auf den

2 3. M a i 1 8 7 3 , ^
jedesmal vormittags von 11 bis ^ ^
dcr GerichtSlanzlci, mit dem Anh<>V
ordnet worden, daß die Pfands/^
der ersten und zweiten Fe i lb l ^ ,
um oder über den Schätzung"" f
der dritten aber auch untcr demse'
angegeben werden wird. . / .

Die Llcillltions.Vcoingn!!!^
insbesondere jeder Llcitant oA/^,
machten Anbote ein 10"/« Ä ^ ,
Handen der LicilatlonS-Eom^M
legen hat, so wie daS Sä!« . ^
tololl und der GrundbuchS-sA^i
in dcr dieSgcrichtlichen Reß'" /
gesehen werdell. l«bllll^«

K. k. Bezirksgericht sss"" ^ «
15. Jänner 1873.

Executive. M
Realitätell-VelsteG?

Vom l. l. Bezirksgericht ^ M
bekannt gemacht: ^ ^ ^ W

Es sei über
Kump von Mottling die
der dem Galthasar
gehörigen, gerichtlich auf 7""
ten und im Grundbuche °
Reifniz 8ud Urb.-Nr. l0 i» ^ l " /
dcn Realität bewilliget und l) ' '^ °'
bletuligs-Tagsahungen, und i
auf den

18. M ü r z ,
die zweite auf den ,,

18. A p r i l
und die dritte auf den ^« , .^

17. M a i l S 7 ^ ,
jedesmal vormittags uM ̂  zll,h"2
der Amlölanzlei, mit t»cw Pfa"°M.
geordnet worden, daß " , 3̂  <j^>
bei der ersten und. z ^ c h < M
nur um oder über den .^ ^
bei der dritten aber auch.^ «
hintangegeben werden ?' F e , . ^ M

Die L i c i l a t i o n s b c d M ' ^ W
insbesondere jeder Liclta'' ^ ,"^ ,
Anbote ein lOverc. .^° z u " ^
der i
so wie das Schätzungsp m /
Grundbuchsextract lö^e ese^g/
gerichtlichen Negistralul« ^

K. l. Bezirksgericht
Dezember 1872. M

Hrücl und Verlag von I gnäz v. Klslnmayr H Fed or VambVrg.


